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P
a-pa! Paaa-Pa!“ Mitten in der
Nacht wünscht der kleine
Pablo Albert Konrad seinen
Schnuller. Der engagierte

junge Vater verweigert dies zuerst,
gibt dann aber zermürbt auf: Eine

der herrlich komischen aber gleich-
zeitig überaus realistischen Szenen
aus „Die Ratschläger“. 
In diesem magisch-musikalischen
Familienkabarett zeigt Christoph
Frank eine weitere Facette: Der
Mann kann nicht nur perfekt bauch-
reden und flink zaubern sondern
auch dem Klavier flotte Melodien
entlocken. „Unterricht hatte ich
schon als Siebenjähriger, allerdings
streng nach Noten“, erinnert sich
der 1960 in Stuttgart Geborene an
seine auf den Fildern verbrachte
Kindheit schmunzelnd. „Mei, war
das zäh. Seither spiele ich nur eigne
Stücke oder improvisiere“. Bisher
nur privat, nun auch für seine Fans. 
Nach dem Schulabschluss suchte er
über verschiedene Ausbildungswe-
ge nach dem „höchsten Glück der
Erde“. Mit dem Beruf des Heilerzie-
hungspflegers und später des Erzie-
hers glaubte er sich schon nahe am
Ziel: „Drei Jahre lang als Leiter eines
eingruppigen Kindergartens in Vil-
lingendorf tätig gewesen zu sein,
verhieß schon kaum Steigerungs-
möglichkeiten“

31 Stücke auf Esperanto

Frank interessierte sich damals für
Esperanto, diese von dem polni-
schen Arzt Ludwig Zamenhof ent-
wickelte neutrale Weltsprache. Auf
einer Esperanto-Tagung lernte er
seine Frau Ines kennen. Das Paar ist
auch heute noch davon begeistert:
„Jeder, der diese Verständigungs-
möglichkeit auf hohem Niveau er-
lernt, macht einen Schritt auf den
anderen zu“. 
Fast alle der mittlerweile 31 Stücke
Franks gibt es auch auf Esperanto,

eines davon, ein irischer Märchen-
abend, existiert sogar nur in dieser
Sprache. 
1994 machte sich Frank mit dem
Puppenspielen, das er bis dahin als
Hobby und im Rahmen der Erzie-
her-Tätigkeit betrieben hatte, selb-
ständig: Die „Zauberbühne“ ent-
stand. Er macht fast alle seiner Pup-
pen selbst oder adaptiert gekaufte.
Die Masken der „lieben Verwandt-
schaft“ in dem neuen Stück hat er
ebenso treffend geformt wie die für
die Zimmertheater-Aufführung von
Molières eingebildetem Kranken,
dem Sommertheater 2010. 

Der Rumkommer

Auf seinen Tourneen zu Schulen
und Kindergärten kommt Christoph
Frank weit herum. Sogar in Norwe-
gen ist er schon aufgetreten, in
Tromsö, der nördlichsten Universi-
tätsstadt der Welt. 
Mit „ElefanTöne“ hat er dort sein
Publikum ebenso bezaubert wie in
heimischen Gefilden. Das Nachfol-
gestücke hat im Mai in Rottweil Pre-
miere. Dann wird der vorwitzige
kleine Elefant anderen Tieren be-
gegnen. Auch die Harry-Potter-
Nächte Christoph Franks sind sehr
beliebt: Im Handumdrehen verwan-
delt sich der Magier da in die ver-
schiedenen Lehrer von Hogwarts. 
Frank ist Mitglied im „magischen
Zirkel Deutschland“ und beim „Ver-
band Deutsche Puppenspieler“ und
leitet auch selbst Seminare. 
Das große Repertoire des Christoph
Frank reicht vom Raben Socke über
das Traumfresserchen, Hörbe und
dem alten Pettersen bis hin zu Sams
und Münchhausen. 

Die vielen Talente des Christoph Frank

Ein Mann und
seine Puppen

Zwei Premieren inner-

halb von acht Tagen: Am

Sonntag stellte sich

Christoph Frank als „Rat-

schläger“ für geplagte

Eltern vor, am Montag

präsentiert er ein „Öster-

liches Allerlei“.

Von Cornelia Addicks

Puppenspieler, Bauchredner, Zauberer und nun auch Kabarettist:
Christoph Frank ist ein Mann mitr vielen Talenten, die er in vielen
Stücken gerne unter Beweis stellt. Aktuell ist er im April mit Öster-
liches Allerlei zu seben. 

Mehr Christoph Frank

Die Premiere von „Öster-
liches Allerlei“ findet am
Montag, 18. April um 15 Uhr
in der Stadtbücherei Rottweil
statt. Gedacht für Leute von
4 bis 99 Jahren. Karten hier-
für und auch für „Elefan Tö-
ne 2“ am Montag, 30. Mai
und die „Zauberreise um die
Welt“, Montag, 27. Juni,
jeweils 15 Uhr, kann man
unter der Telefonnummer
0741 / 494-340 reservieren. 
Weitere Informationen über
Christoph Frank sind unter
www.zauberbuehne.de zu
finden.

Spatenstich

D
reigeschossig, licht-
durchflutet und U-
förmig wird das
Flachdach-Gebäude

des neuen Pflegeheims sein,
das zwischen Nägelegraben-
und Oberndorferstraße ent-
steht. Der Baubeginn ist nach
Ostern, die Fertigstellung ist
für Ende 2012 vorgesehen.
Über hundert Einzelzimmer
werden die Pflegebereiche in
den zwei Obergeschossen ha-
ben, während im Parterre ne-
ben der Haustechnik und
Dienstleistern auch ein An-
dachtsraum Platz finden wer-
den. Träger ist die Spital Rott-
weil gGmbH, die Stadt gibt
das Areal in Erbpacht zu ei-
nem Nominalpreis. Die Ge-

samtbaukosten werden mit
zehn Millionen Euro angege-
ben, davon sind etwa 2,4 Mil-
lionen Euro Landes-Förder-
mittel aus dem Kommunal-
verband für Jugend und So-
ziales. Der Landkreis Rott-
weil steuert 1,2 Millionen Eu-
ro bei und das Vinzenz von
Paul-Hospital als alleiniger
Eigner der Spital Rottweil
gGmbH investiert eine Milli-
on aus Eigenmitteln. 
Beim symbolischen Spaten-
stich war neben Landrats Dr.
Wolf-Rüdiger Michel, OB Ralf
Broß und dem Geschäftsfüh-
rer des Hospitals, Thomas
Brobeil, auch Rottenmüns-
ter-Oberin Marieluise Metz-
ger aktiv. add
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